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AN UNSERE ABONNENTEN

UND LESER

JL*m *, Sepu^fl ,m äss ,< Wmk. als «_> ****
erschienen ist, wurde der Hauptteil der vorliegenden Novembernummer der Malerei

und Bildhauerei eingeräumt. Gerne benützten wir diese Möglichkeit, um der

gegenwärtigen kulturellen Abgeschlossenheit der Schweiz im Rahmen unserer Zeitschrift

entgegenzuwirken und die Kunst des Auslandes in höherem Maße als gewöhnlich zur

Sprache kommen zu lassen. Einige berufene Kenner der französischen, deutschen und

italienischen Kunst der Gegenwart und ein zum Teil seltenes Bildmaterial

unterstützten uns dabei.

Die Dezembernummer wird wieder zu der normalen Aufteilung des Heftes zurückkehren

und zugleich auch dem künstlerischen Gewerbe (Möbel, Gläser, Marionetten)

einen angemessenen Platz einräumen.

Damit wird der zweite Jahrgang des neugestalteten « Werk» seinen Abschluß finden.

Wenn Sie seine Hefte zur Hand nehmen, werden Sie sich über Haltung, Vielfalt und

Aktualität der Zeitschrift Rechenschaft geben können. Wir hoffen gerne, daß Sie darin

einen Ertrag wesentlicher kultureller Bestrebungen finden und uns Ihre wertvolle

Unterstützung durch Hinweise und Werbung in Ihrem Bekanntenkreise zukommen lassen.

WERK

REDAKTION UND VERLAG


	An unsere Abonnenten und Leser

